
Anzeigen

Haben Sie etwas  
Besonderes fotografiert?

Teilen Sie diesen Moment 
mit den Leserinnen und Lesern 

des «Zürcher Bauer».
Senden Sie Ihr Lieblingsfoto  
jetzt an: leserfoto@zbv.ch

Die schönsten Bilder erscheinen 
demnächst in Ihrer Zeitung. 
Der Zürcher Bauernverband 

freut sich auf Ihre Fotos!

Leserfoto 

jetzt senden

Wer hat Interesse am 

Kurs Bodenaufwertung
Aufruf:Wer hat Interesse?  
Winterhalbjahr 2021/2022

Bitte um Rückmeldung  
bis 30. September an

Tatjana Bohl  
unter bohl@zbv.ch  
oder 044 217 77 33

Kurs  
Bodenaufwertung

Wenn in der Landwirtschaft ein neues Gebäude  
erstellt, umgebaut oder umgenutzt werden soll,  
kommt das RPG zum Zug. Wir beraten bei Bauvorhaben 
und Fragen zum Bauen ausserhalb der Bauzone.

Zögern Sie nicht und kontaktieren Sie uns unter  
Tel. 044 217 77 33 oder beratung@zbv.ch.

Haben Sie Fragen rund um das Bauen?

Der ZBV Beratungsdienst berät Sie rund um: 
Betriebsplanung/-konzepte • Boden- & Pachtrecht  
Ehe- und Erbrecht • Schätzungen & Bewertungen 
Finanzierung und Tragbarkeit • usw.

Information der Agrisano

Umweltabgaben – der Abzug  
auf der Prämienrechnung

2022 wird die Schweizer Bevölkerung 
wiederum Geld aus den Erträgen der 
Umweltabgaben erhalten: pro Kopf 
sind das 88.20 Franken. Für die 
Verteilung der Umweltabgaben sorgt 
das Bundesamt für Umwelt via 
Krankenversicherer.

Damit wird sichergestellt, dass alle Ein­
wohner von der Rückverteilung profi­
tieren, denn die Grundversicherung ist 
für alle Einwohnerinnen und Einwoh­
ner der Schweiz obligatorisch. 

Ein Teil des Geldes stammt aus der 
CO2-Abgabe auf fossilen Brennstoffen 
wie Heizöl oder Erdgas, die einen be­
deutenden Teil der klimaschädigenden 

CO2-Emissionen in der Schweiz verur­
sachen. Der andere Teil basiert auf der 
VOC-Abgabe. Die flüchtigen organischen 
Verbindungen werden zum Beispiel für 
die Reinigung von Metallen oder in 
Farben und Lacken eingesetzt und sind 
unter anderem mitverantwortlich für 
die hohen Ozonwerte im Sommer. Die­
se beiden Lenkungsabgaben sind markt­
wirtschaftliche Instrumente zur Um­
setzung der Umweltpolitik. Indem der 
Bund Abgaben auf umweltbelastende 
Stoffe erhebt, schafft er einen Anreiz, 
sparsamer damit umzugehen. Wer we­
nig solche Stoffe verbraucht, erhält 
unter dem Strich mehr zurück, als er 
an Abgaben bezahlt hat – und schont 
erst noch die Umwelt. Die CO2-Abgabe 
wird anteilmässig an Bevölkerung und 

Wirtschaft verteilt, die VOC-Abgabe voll­
umfänglich an die Bevölkerung. Insge­
samt erhält die Bevölkerung 768 Milli­
onen Franken (653 Millionen Franken 
aus der CO2-Abgabe und 115 Millionen 
Franken aus der VOC-Abgabe). Auch 
die Agrisano wird ihren Versicherten 
den Betrag von 82.20 Franken auf der 
Prämienrechnung 2022 für die obliga­
torische Krankenpflegeversicherung in 
Abzug bringen. Die Rückerstattung er­
folgt pro rata, das heisst, gemäss der 
gewünschten Zahlungsart.
n Christian Scharpf, Geschäftsleiter

Agrisano, Regionalstelle Zürich  
Telefon 044 217 77 55 
www.agrisano.ch

Aktuelles aus dem SBV

Statistik der Woche

Wertmässig stammen die meisten 
Landwirtschaftsimporte aus der EU. 
Am wichtigsten sind dabei unsere 
Nachbarländer Deutschland, Italien 
und Frankreich. 

Die bedeutendste Zolltarifposition hin­
sichtlich der Importe aus Deutschland 

war im Jahr 2020 «Hunde- und Katzen­
futter in Aufmachung für den Detail­
handel» mit einem Importwert von 
33,4 Millionen CHF. 

Bei Frankreich und Italien war es die 
Position «Roter Naturwein in Behält­
nissen von ≤ 2 Liter» mit einem Im­
portwert von 122,5 bzw. 97,0 Millionen 
Franken.
n SBV

Diverses
Zürcher Bauernverband n Lagerstrasse 14, 8600 Dübendorf n 044 217 77 33 n www.zbv.ch

Versicherungstipp: Angestellte mit  
Bezug einer Invalidenrente
Wer Angestellte hat, welche bereits eine Invalidenrente beziehen, muss dies der Pensions-
kasse melden. Denn für diese Personen wird die Eintrittsschwelle und der Koordinationsab-
zug dem Invaliditätsgrad angepasst und somit kann auch bei kleineren Löhnen eine berufli-
che Vorsorge aufgebaut werden. Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.
ZBV Versicherungen: Telefon 044 217 77 50.  n ZBV Versicherungen

 

Leserfoto 

Marianne Baracchi Meier, Ottikon, hat bei regnerischem Wetter dieses Bild gemacht.  
Anstehen für ein Sprung ins Wasser scheint angesagt.
Senden auch Sie Ihr Lieblingsfoto an: leserfoto@zbv.ch 
Die schönsten Impressionen werden an dieser Stelle veröffentlicht.
 

Ein ZBV-Mitarbeiter stellt sich vor 

Was schätzen Sie an der Arbeit beim 
Zürcher Bauernverband?
Obschon in einem Bauerndorf aufgewachsen, 
hatte ich vor meiner ZBV-Zeit nur einen klei-
nen Bezug zur Landwirtschaft. Durch meine 
Tätigkeit hat sich mein Bild zur Landwirt-
schaft äusserst positiv entwickelt, was ich 
auch meinem persönlichem Umfeld weiterge
geben kann. Auch die kurzen Entscheidungs-
wege und die familiäre Zusammenarbeit mit 
allen ZBV-Mitarbeitern schätze ich sehr. 

An welchen ZBV-Anlässen haben Sie  
in der Vergangenheit teilgenommen und 
wie ist Ihr Eindruck davon?
In den vergangenen Jahren an zahlreichen 
Puure-Höcks, «vo puur zu puur»-Anlässen, Re
gionalversammlungen und Delegiertenver-
sammlung, vielfach natürlich auch als Helfer 
und Mitarbeiter des ZBV. In Erinnerung wird 
mir aber sicherlich mein Leben lang meine 
Tätigkeit anlässlich des 175-Jahr-Jubiläums 
mit der Züla in der offenen Rennbahn in Zü-
rich-Oerlikon bleiben. Eine wirklich herausra-
gende Veranstaltung. 

Engagieren Sie sich politisch?  
Wenn ja, aus welchem Grund?
Ja, früher intensiver, heute deutlich weniger. 
Von 2005 bis 2019 war ich in meiner Wohn-
ortgemeinde politisch aktiv, davon neun Jah

re als Gemeinderat und Schulpräsident. Zwi-
schenzeitlich fokussiere ich mich auf Familie 
und Beruf, bin aber immer noch als Vizeprä-
sident in unser Ortssektion und Vorstands-
mitglied der Bezirkspartei tätig. 

Was machen Sie in Ihrer Freizeit?
Ungeachtet meiner leicht lädierten Knie ver-
suche ich doch einige Stunden pro Woche 
Sport zu treiben, dies kann aber auch mit Ar-
beiten rund um unser Haus zu tun haben, sei
en dies umfangreiche Umgebungsarbeiten 
oder Schnee schaufeln im Winter, falls es 

überhaupt welchen hat. Und mit zwei schul-
pflichtigen und bewegungsfreudigen Kindern 
und einer aktiven Frau wird es auch nie lang-
weilig.

Welches ist Ihr Lebensmotto,  
das Sie begleitet?
Unsere Welt ist hektisch und schnell, aber 
auch herausfordernd und spannend. Darum 
versuche ich mich an folgendes Motto zu 
halten: «Die wahre Lebenskunst besteht da
rin, im Alltäglichen das Wunderbare zu se
hen».  n

 

Marco Calzimiglia
Alter: 48 Jahre
Ort: Seuzach
Zivilstand: verheiratet mit Simone, 2 Kinder 
(Matteo 10, Nino 8 Jahre)
Funktion/Abteilung beim ZBV:  
Leiter Öffentlichkeitsarbeit
Hobbys: Sport, Haus + Garten
Beim ZBV angestellt seit: September 2015

«2021 wird mir mit einem 
durch Sie alle getragenen 

Abstimmungskampf  
in bester Erinnerung 

bleiben.»

Das einmalige Beratungsangebot für  
eine bessere Qualität der Biodiversitäts-
massnahmen und den bestmöglichen 
Nutzen für Ihren Betrieb.

Nehmen Sie mit uns Kontakt auf!

www.zbv.ch
Bauernfamilien › ZBV-Beratung ›   
Ökologie/Biodiversität
Tel. 044 217 77 33

www.strickhof.ch 
Fachwissen › Biodiversität
Tel. 058 105 98 00

Der «Biodiversitäts- 
Check» 
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